
Gemeinde Lähden Herzlake, den 01.06.18  

 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, dem 29.05.2018, 19:30 Uhr, 

Pfarrhaus Lähden, Hauptstraße 2, 49774 Lähden. 

 
 
I 

 
Anwesend:  
 
Bürgermeister 
Herr Franz Strüwing  
 
Ratsmitglied 
Herr Peter Diekmann  
Frau Beate Dulle  
Herr Manfred Jürgens  
Herr Georg Keller  
Frau Maria Lau  
Herr Paul Löffler-Eiffler  
Frau Hildegard Miels  
Herr Ulrich Ostermann  
Herr Ludger Siemer  
Herr Rudolf Völker  
Herr Andreas Westermann  
Herr Johannes Wolters  
 
von der Verwaltung 
Herr Ludwig Pleus  
Frau Marion Book  
 
Presse 
Herr Tim Gallandi  
 
Zuhörer 
3 Zuhörer aus Herßum  
 
 
 

II 
 
 

Die Tagesordnung wurde wie folgt beraten: 
 
 
 
Punkt  1 der Tagesordnung: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsmä-

ßigen Ladung, der Tagesordnung und der Beschluss-
fähigkeit 
 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden. Die Mitglieder 
des Gemeinderates wurden durch Einladung vom 17.05.2018 zu der Sitzung eingeladen. Die 
ordnungsgemäße Ladung, die Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit wurden festgestellt.  
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Punkt  2 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
20.03.2018 
 

Der Vorsitzende stellte fest, dass allen Mitgliedern die Niederschrift über die Sitzung vom 
20.03.2018 zugestellt wurde. Einwendungen gegen Form und Inhalt wurden nicht erhoben. 
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt  3 der Tagesordnung: Bauleitplanung Lähden, Bebauungsplan Nr. 62 "An der 

Koppel, 2. Erweiterung"; Beschlussfassung über die 
vorgetragenen Anregungen und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 2018/1172 
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 62 "An der Koppel, 2. Erweiterung" mit den textlichen 
Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und den Hinweisen, sowie die Entwurfsbegründung 
haben in der Zeit vom 08. Februar 2018 bis zum 13. März 2018 öffentlich zu jedermanns 
Einsicht im Rathaus Herzlake ausgelegen. Gleichzeitig konnten die Entwurfsunterlagen im 
Auslegungszeitraum auch auf der Homepage der Samtgemeinde Herzlake unter 
www.Herzlake.de eingesehen werden. Aus der Bevölkerung wurden keine Anregungen vor-
getragen. 
 
Gleichzeitig wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange an der Planung 
beteiligt. Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wurden Anregungen von folgenden Fachdienststellen 
vorgetragen: 
 
Landkreis Emsland, Meppen 
Nieders. Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Lingen 
Telekom Deutschland Technik GmbH, Osnabrück 
Vodafone Kabel Deutschland GmbH, Leer 
Trink- und Abwasserverband „Bourtanger Moor“, Geeste 
Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie, Hannover 
Unterhaltung- und Landschaftspflegeverband 99 „Untere Hase“, Meppen 
 
Alle übrigen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange haben keine Anregungen 
vorgetragen bzw. sich innerhalb der vorgegebenen Frist nicht geäußert. Bei den letztgenann-
ten Dienststellen ist davon auszugehen, dass Anregungen nicht vorgetragen werden.  
 
Die Anregungen der Fachdienststellen und die Abwägungsvorschläge hierzu lagen allen 
Ratsmitgliedern vor. 
     
Der Rat fasste auf Vorschlag des Verwaltungsausschusses einstimmig folgenden Beschluss: 
Den Abwägungsvorschlägen wird zugestimmt. Der Bebauungsplan Nr. 62 „An der Koppel, 2. 
Erweiterung“ mit den textlichen Festsetzungen, den örtlichen Bauvorschriften und den Hin-
weisen, wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung hier-
zu.  
 
 
Punkt  4 der Tagesordnung: Bauleitplanung Lähden, 1. Änderung des Bebauungs-

planes Nr. 56 "Gewerbegebiet Hohen Zuschläge"; Be-
schlussfassung über die vorgetragenen Anregungen 
und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 2018/1179 
 

Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 56 "Gewerbegebiet Hohen Zuschlä-
ge" mit den textlichen Festsetzungen, den Hinweisen und nachrichtlichen Übernahmen, so-
wie die Entwurfsbegründung haben in der Zeit vom 04. April 2018 bis zum 04. Mai 2018 öf-
fentlich zu jedermanns Einsicht im Rathaus Herzlake ausgelegen, gleichzeitig konnten die 
Entwurfsunterlagen im Auslegungszeitraum auch auf der Homepage der Samtgemeinde 
Herzlake unter www.herzlake.de eingesehen werden. Aus der Bevölkerung wurden keine 
Anregungen vorgetragen. 
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Gleichzeitig wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange an der Planung 
beteiligt. Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wurden Anregungen von folgenden Fachdienststellen 
vorgetragen: 
 
Landkreis Emsland, Meppen 
EWE NETZ GmbH, Cloppenburg 
Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Emden, Emden 
Industrie- und Handelskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim, Osnabrück 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Bezirksstelle Emsland, Meppen 
Trink- und Abwasserverband „Bourtanger Moor“, Geeste 
Unterhaltung- und Landschaftspflegeverband 99 „Untere Hase“, Meppen 
Wasser- und Bodenverband „Mittelradde“, Meppen 
 
Alle übrigen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange haben keine Anregungen 
vorgetragen bzw. sich innerhalb der vorgegebenen Frist nicht geäußert. Bei den letztgenann-
ten Dienststellen ist davon auszugehen, dass Anregungen nicht vorgetragen werden.  
 
Die Anregungen der Fachdienststellen und die Abwägungsvorschläge hierzu lagen allen 
Ratsmitgliedern vor.  
     
Der Rat fasste mit 12 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung folgenden Beschluss: 
Den Abwägungsvorschlägen wird zugestimmt. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 56 
„Gewerbegebiet Hohen Zuschläge“ mit den textlichen Festsetzungen, den Hinweisen und 
nachrichtlichen Übernahmen, wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen und 
die Begründung hierzu.  
  
 
Punkt  5 der Tagesordnung: Annahme von Spenden, Schenkungen oder sonstigen 

Zuwendungen 
Vorlage: 2018/1178 
 

Nach § 111 Abs. 7 NKomVG entscheidet bei der Annahme von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen mit einem Wert von über 100,00 € der Rat. 
 
Über die Annahme folgender Zuwendungen ist zu entscheiden: 

- Heinrich Siemer GmbH, Lahner Str. 23, 49774 Lähden, Geldspende 100,00 €, Anra-
deln 2018 

 
Auf Vorschlag des Verwaltungsausschusses beschloss der Rat einstimmig, die Spende der 
Fa. Heinrich Siemer GmbH, Lähden, anzunehmen. 

 
 
Punkt  6 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 

 
Die Herßumer Einwohner teilten mit, dass sie eine Initiative gegründet hätten in Herßum zum 
Erhalt des Jugendheimes. Sie fragten an, wie der derzeitige Stand der Dinge sei und ob 
noch eine Abstimmung stattfinden wird. 
Bürgermeister Strüwing teilte mit, dass es eine Bürgerbefragung geben wird. Zur Zeit bereitet 
ein Planungsbüro verschiedene Varianten vor, die dann in einer Bürgerversammlung, die 
eventuell Mitte August stattfinden soll, präsentiert werden. Die Abstimmung soll danach statt-
finden. 
 
 
Punkt  7 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Punkt  7.1 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Bürgermeister Strüwing teilte mit, dass vor 5 Wochen das „Anradeln 2018“ in Ahmsen statt-
gefunden habe. Er sprach ein großes Lob an die Ahmsener Bürger und Vereine aus, die sich 
an der Veranstaltung und den umfangreichen Vorbereitungen beteiligt haben. Ein Dank gilt 
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auch Karin Foppe von der Verwaltung, die die ganze Veranstaltung organisiert hat. 1.500 
Personen haben am Anradeln teilgenommen und sich auf der Waldbühne sehr wohl gefühlt. 
 
 
Punkt  7.2 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Westermann teilte mit, dass die Herßumer den Spielplatz in der Siedlung wieder in 
Schuss bringen möchten und die defekte Sandkasteneinfassung, da der neue Standort noch 
in der Schwebe sei. Die Pflege sei durch die Herßumer gesichert. 
Gemeindedirektor Pleus teilte mit, dass sie Sand bestellen können auf Rechnung der Ge-
meinde. Hierfür ständen Haushaltsmittel zur Verfügung. 
 
 
Punkt  7.3 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Diekmann teilte mit, dass der Spielplatz in Vinnen fertiggestellt wurde. Ein großes 
Lob gilt dem Dorfverein, der Samstagsgruppe, der Landjugend und allen weiteren freiwilligen 
Helfern. Eine offizielle Einweihung soll am Sonntag, 8. Juli 2018 stattfinden.  
 
 
Punkt  7.4 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Löffler-Eiffler teilte mit, dass es aufgrund von Wegzügen der Einwohner schwierig 
sei, Personen zu finden, die die Blumenkübel in Holte pflegen. Er wird sich aber weiterhin 
bemühen, dass die Blumenkübel wieder gepflegt werden. 
 
 
  
  

 
Strüwing Book Pleus 
Bürgermeister Protokollführerin  Gemeindedirektor  
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